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über einen Befferen @ang ber ©efcBäfte, bodB Çei^t e«,
bafj bet ©ingang größerer ©ejieQungen immer nod)
bermi&t werben mu|. — 2)er SBerfeijr auf bem |>obel=
Warenmarït Bewegt ftdj in engen ©renjen, aber bie

ïenbenj ift fortgefe|t eine feîjr fefte, unb wenn fid)
aud) bie 9SerBraudf)er im $inblid auf bie teueren greife
feïjr jurttdBaltenb jeigen, fo werben fie bodB audi) fpäter
nidfit billiger anfommen fönnen. ®a bie Sage be«
§o6elwarenmar!te« gan§ bon ber ïenbenj ber norbifd^en
unb ber ameriîanifdjen ÜWartte abhängig ift, ïann eë
ulâ naljeju ftcBer BejeidBnet werben, bûjj fid) ber ißreiS«
ftanb biefer Söare in abfetjbarer ßeit nid)t ermäßigen
wirb.

$>er aSerwaltung§rat ber 3lutotiwbiI>©efellf(Baft $la-
Wtl-^eger§Betm 31 >©. But bei ber gfirma SKartmi unb
©te. in grauenfelb 2 SSagen im (Mamtfoftenbetrag bon
3ft. 36,000 befieat.

6in großer ©teiitbïodf ift unlängft im ©teinbrud)
bon Ottmar fingen«3largau, gebrodBen morben.
-Cerfelbe ift 14 m long, 4 m breit unb 1,10 m bod),
ol)o runb 62 m® gro§. ©ein ®ewid)t beträgt ca. 3300
fflS-er. î)er ©tnfenber beë ,,93ab. ïgbf." fügt biefer
-uceiDung bei: ®er DiBmarftnger ©fein berbient, bafs
oui mepr 93eacBtung ju teil wirb, namentlich unter ber

oargautfdjen «Baumelt.

ft;»,
**er lanbmirtfcbaftliibett äBittterfdjule itt förugg.

iSLhl«w ®ud)ftubleg ift abgebrannt. ®et
feSnnt ® 8®. ®ie «Branburfa^e ift un»

r* ^"^'SluSftBreibung. Sie ©tabt»«Berwaltima ftöln
'r"«" Sßettbemerb um „©ntwürfe für bie §an«

dnnnÄ
» r ^ bon 9000, 6000 unb4000 SDÎarf au«gefe|t. ïermin: 1. September 19C3.

in Surin. ©ine gemein«

Qnn nn
®5'®ÜWctft, bie bereit« über ein Kapital bon

300,000 gr. berfügt, will in ber Srocefta bon Surin
mufterljafte Slrbeiterbäufer erfteHen unb in Söitete geben.
3ln ber ©pi|e ftebt ©omm. S. SBitla. äftan Bofft, eine
au« geräumiger ©ntrata, 2 gimmern, SBalfon, Äüdie
unb Slbort befteBenbe, mit @a« unb SBaffet woBl ber»
forgte SBoBnung für 20 gr. monatlicB abgeben zu fönnen.Ste fi«nbeölommer unterftü|t bie« UnterneBmen unb
bte vltttonare bringen auf fofortige SnangriffnaBme be«
g_ metnnu|tgen SBerfe«, batpit Surin unter ben erften

angeBert
in ber 3BoBnung«Bpgiene bor«

Hu« W* $***{# — ffo
»yrugeit,

fflefl f?utterfäffer mit §afen unb Setitaufen®eff. Offertenunter Mr. 29 an bie ®pfiebitton.

Mla rimum 1a) aufeV¥"'J2¥^ bon Saften (imI S, her Sa^Ä T ^affaben, jebodi mit Porricfitung gum®tnjefialten ber Saft imTatfiraum auf nrögtidpft einfache »rt?
S

TO.tH^f nher Wmlrn.h,* W"* geftangte Mlaffenartifel
an« Mlejfing- ober Meufilberbleefi Offerten unter (Spiffre 31 an bie
©ppebttton.

32» 2Bcï liefert ©jcftïantteii oûl^cutificttciii 39lcrf) ober in
3in!bled)? Offerten mit Catalog fßoftfadb 11,912 Sdiaffbaufen

33. SBclcBe @elnbe 2c 6ätte no« gut erßattene Straffen»
laternen, toelcffe burd) ®infuqrung anbermettiger ©eleuÄtung entbefir«
lief) geworben, ?u berfaufen?

34. äöer liefert prima MtcIebOiqb unb tweidpeS ®tfen (ge»
putbert) unb ju Welkem greife per Sïg.? Offerten unter Mr. 34 an
bte ®£pebitton.

35. SBer liefert auf glatten ®ifen» unb ©uffteiten unbebingt
feft öaftenben Sfitt jum Muffitten bon §olj unbJJapier? Solder
muff Wärme» unb feudjtigleitëbeftanbig fetn. (Scfl. Temperatur an»
geben, greife per ®g., ^arbe unb ebent ob jiarf rtecbenb, unter
Mr. 35 an bte ®ppebttion. ^36. äBer bat fompleüe Sffierljeugltften fur @leftro=§au§inftaIIa=
ttonen, mit 3nbalt, ebent. gebraust, i^<"B 1" Buftanbe, gu
berlaufen ©eft. Offerten an ®raf u. SBufer, Sieftal.

37. 2Ber liefert eine fdpon gebrauchte, gut erpa'tene Scplacfen»
ftetnpreffe mtt einer Seiftung bon 2—4000 StM per Tag, fowie eine
bapt paffenbe «Môrtelanmaèmafdhine für SMafcpinenbetrieb

38. 2Ber bätte eine gebrauefite, aber nodfi gut erfiattene Trefi»
fdjeibe für MoEwagen bon 60 cm Spurweite ju bertaufen Offerten
an ®. Snberbiffin, fgo'sbanblung, S^wpj.

39. ^ann ntir bietteiefit jernarb SluSfunft geben, ob fiep ba§
Söten mit Steitifofi'engaS biütger fteïït, als mit Siqrotn? ®a8 ©aS
toftet per Subitmeter 17'/2 Mb Siqroin per So. 28 Mp. Sinb für
©aS Sotfolben mit eigener Suftmfüprung beffer? Ober ift es bor»
teilfiafter, wenn man bie Suft mittelft ©ebläfe jufüprt?

40. SBcr Ware Sieferant bon 500—600 Slitct aftfreien rot«
tannenen Satten bon 27 x 27 mm Tiefe unb 240 cm Sänge ju
Mecfienfiielen ®.i8 §op piesu muff feinjafirig unb buepsfrei fein.
Sieferung fofort gegen bar. Offerten rtcfite man geft. an ftr. ©ugger,
§oljtoarertfiibrif, 3nS»2lttet (Sern).

41. SfBer tft Steferant bon troefenen fßapp Iff dflingen, 8 bis
12 cm b'.df? Offerten bireft an g. Mofir's Sbpne, §otjwatenfabrif,
Sönigen (Sern).

42. SBie bid ffJferjefräfte wirb man erpalten bon 400 Mitnuten»
liter Staffer mit 150 Mieter $aE, refp. wie biel terjenftärfen elef»

trifdjeS Sicfit wären fiiebon erfiältliep?
43. SBo wäre ein älterer ober neuer 2lmbo8, ca. 200—250 Sîg.

fcfiwer, ju laufen Ï
44. ©enügt ein lpferb. Miotor für eleftrifcfie traft jum prüfen

bon epältensSrennfiop? 2Ber würbe einen folefien mit ©arantie
tiefern ¥ Dffe ten unter Mr, 44 an ' ie ®jpebition.

45. Qui pourrait livrer du noyer bien sec, étuvé, de 1
qualité, pour parquets de luxe?

46. Sta8 biftepen für ©ampfabjugSrofire (®ambffamine) für
4 taEungen SSBelefieS ift bas neuefte in biefem Mrtifel ®8 finb mir
nur pöperne befannt; biefe finb aber niefit bon langer ®auer unb
faffen punfto richtiger Sentilaion bielfaefi ju wünfefien übrtg. Sür
bejügl. Mlittetlungen ebent. Offerten wäre jefir banfbar.

47. SBcr fiätte eine ältere, aber gut erfialtene §obeImafdpine,
80—100 cm, a: 8 ®ifen, biEigft abzugeben, beSqleiefien eine ältere
Seitfplnbelbrefibanf mit ftarfem Suppotlfip, in ber tröpfung 40 cm,
2—2,2 m ®refilänge?

48. 28er fabripert Binnfnöpfe für genffer naefi Mlufter bei
Mufgabe bon 1000 Stüdf?

49. S8ie fioefi fommt eine Spfcrbefraft in ber SInlage bei einem
2Baffermotor (Turbine 2C.) bei'ben jefft befannten 28afferwer!en, bon
10 Sferbdräften an, "bei einem Pe.rotmotor, bei einem ©aSmotor
(Sangqas), Sengin, Suftgae 3m Setrieb bie Pferbefraftftunbe bei
Sereefinung ber orbnungggemäffen Scrjtnfung, Mmortifation 2C. (bei
Petrol, Senpn, ©a8 mit Sereefinung ber Mlateriaiien)

50. 2Ber liefext geprägte tontroEmarfen für eine ©enoffen«
fefiaftstäjerel? Sebarf ,irfa 1000 Stört.

51. SBer fiat gebrauefite §etpöfiren bon 12 cm ®urifimeffer
mit entfpreefietiben 2Binfeln, gut erfialten, ju berfaufen? Offerten an
teüer u. ®o,, ttftenfabrif, tltngnau.

52. 28er Itefert gut gebörrtes fdpöneS Dbftbaumfiolj jur Per«
Wenbung für MlobeEe Dffetten unter Mr. 52 an bie ©ppebition.

53. 2Ber fiätte eine Heine eiferne gräfenbanl, gebraucht, feboefi
in gutem Buftanbe, gu berfaufen unb gu welefient Pretfe?

54. 2Ber erfteEt unb liefert bie biEigften, einfaefiften Staub«
abfaugungen für eine med). Sefiriinerei mit 10 Mlafcfiinen Offerten
unter Mr. 54 an bie ©ppebition.

SlttlWorlctt.
2luf fÇrage 1196, Micfit Sötwaffer, aber ba8 anerfannt elngig

in fetner Strt epiuterenbe „Dtto'8 Sötpulüer", garantiert fäurefret,

piegelschrank-

Gläserl a in allen Grössen,
plan und facettièrt,

— zu billigsten Tages-
preisen.

A. & M. WEIL
Spiegelmanufaktur

Zürich. I486

Verlangen Sie bitte unsern Preiscourant.
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über einen besseren Gang der Geschäfte, doch heißt es,
daß der Eingang größerer Bestellungen immer noch
vermißt werden muß. — Der Verkehr auf dem Hobel-
Warenmarkt bewegt sich in engen Grenzen, aber die
Tendenz ist fortgesetzt eine sehr feste, und wenn sich

auch die Verbraucher im Hinblick auf die teueren Preise
sehr zurückhaltend zeigen, so werden sie doch auch später
nicht billiger ankommen können. Da die Lage des
Hobelwarenmarktes ganz von der Tendenz der nordischen
und der amerikanischen Märkte abhängig ist, kann es
als nahezu sicher bezeichnet werden, daß sich der Preis-
stand dieser Ware in absehbarer Zeit nicht ermäßigen
wird.

Der Verwaltungsrat der Automobil-Gesellschaft Fla-
Wtl-Degersheim A -G. hat bei der Firma Martmi und
Eie. in Frauenfeld 2 Wagen im Gesamtkostenbetraq von
Fr. 36.000 bestellt.

Ein großer Steinblock ist unlängst im Steinbruch
von Othmarsingen-Äargau, gebrochen worden.
Derselbe ist 14 m fang, 4 in breit und 1,10 m hoch,
also rund 62 groß. Sein Gewicht beträgt ca. 3300

âvDer Einsender des „Bad. Tgbl." fügt dieser
wceloung bei: Der Othmarsinger Stein verdient, daß
ym mehr Beachtung zu teil wird, namentlich unter der

aargauischen Bauwelt.
d°r landwirtschaftlichen Winterschule in Brugg.

Kànl» des Dachstuhles ist abgebrannt. Der
Nnnt betragt 20,000 Fr. Die Brandursache ist un-

Preis'Ausschreibung. Die Stadt-Verwaltuna Köln
d?s?îì»."r"»" Wettbewerb um „Entwürfe für die Han-

ân îw -
Es sind Preise von 9000, 6000 und4000 Mark ausgesetzt. Termin: 1. September 19L3

Arbeiterhäusern in Turin. Eine gemein^
^Aîge Gesellschaft, die bereits über ein Kapital von
300.000 Fr. verfügt, will in der Crocetta von Turin
musterhafte Arbeiterhäuser erstellen und in Miete geben.
An der Spitze steht Comm. T. Villa. Man hofft, eine
aus geräumiger Entrata, 2 Zimmern, Balkon, Küche
und Abort bestehende, mit Gas und Wasser wohl ver-
Agte Wohnung für 20 Fr. monatlich abgeben zu können.
D.e Handelskammer unterstützt dies Unternehmen unddie Aktionäre drmgen auf sofortige Inangriffnahme des
gemeinnützigen Werkes, damit Turin unter den ersten

wigehen
welche in der Wohnungshygiene vor-

A«s der Praris — Mr die
Frugen.

Gest
böwrne Futterfässcr mit Haken und Schlaufen?Gest. Offeà unter Nr. 29 an die Expedition.

Morimum lasauîà.^^àAufWge zum Heben von Lasten (im
Mnsàn der ÄÂî ^ Fassaden, jedoch mit Vorrichtung zumEinschalten der Last w Dachraum auf möglichst einfache Art?

« à liefert gestanzte Massenartikel
ans Messing' oder Neusilbcrblech? Offerten unter Chiffre 31 an die
Expedition.

32. îìêstîì in Âleâì in
Zinkblech? Offerten mit Katalog Postfach 11,912 Schaffhausen

SS. Welche Gemeinde 2c hätte noch gut erhaltene Straßen-
laternen, welche durch Einfuhrung anderweitiger Beleuchtung entbehr-
lich geworden, zu verkaufen?

54. Wer liefert prnna Nickel-Oxyd und weiches Eisen (ge-
pulvert) und zu welchem Preise Per Kg.? Offerten unter Nr. 34 an
die Expedition.

55. Wer liefert auf glatten Eisen- und Gußtcilen unbedingt
fest bastenden Kitt zum Aufkitten von Holz und Papier? Solcher
muß wärme- und feuchtigkeitsbeständig sein. Gest. Temperatur an-
geben« Preise per Kg., Farbe und event, ob stark riechend, unter
Nr. 35 au die Expedition. ^ ^S«. Wer hat komplette Werkzeugttsten fur Elektro-Hausinstalla-
tionen, mit Inhalt, event, gebraucht, jedoch in gutem Zustande, zu
verkaufen? Gest. Offerten an Graf u. Buser, Liestal.

37. Wer liefert eine schon gebrauchte, gut erhaltene Schlacken-
steinpresse mit einer Leistung von 2—4000 Stück per Tag, sowie eine
dazu passende Mörtclanmachmaschine für Maschinenbetrieb?

38. Wer hätte eine gebrauchte, aber noch gut erhaltene Dreh-
scheide für Rollwagen von 60 om Spurweite zu verkaufen? Offerten
an C. Jnderbitzin. Holzhandlung, Schwyz.

SS. Kann mir vielleicht jemand Auskunft geben, ob sich das
Löten mit Steiukoh'engas billiger stellt, als mit Ligroin? Das Gas
kostet per Kubikmeter 17'/s Rp, Ligroin per Ko. 28 Rp. Sind für
Gas Lötkolben mit eigener Lustmfiihrung besser? Oder ist es vor-
teilhafter, wenn man die Luft mittelst Gebläse zuführt?

4V. Wir wäre Lieferant von 500—600 Stück astfreien rot-
tannenen Latten von 27 x 27 mm Dicke und 240 om Länge zu
Rechenfiielen? Dis Holz hiezu muß feinjährig und buchsfrei sein.
Lieferung sofort gegen bar. Offerten richte man gest, an Fr. Gugger,
Holzwarensubrik, Jns-Anet (Bern).

41. Wer ist Lieferant von trockene» Papp Ist cklingen, 8 bis
12 om dick? Offerten direkt an F. Rohr's Söhne, Holzwarenfabrik,
Königen (Bern).

48. Wie viel Pferdekräfte wird man erhalten von 400 Minuten-
liter Wasser mit 150 Meter Fall, resp, wie viel Kerzenstärken elek-

irisches Licht wären liievon erhältlich?
43. Wo wäre ein älterer oder neuer Ambos, ca. 200—250 Kg.

schwer, zu kaufen?
44. Genügt ein lpferd. Motor für elektrische Kraft zum Fräsen

von à Pälten-Brennholz? Wer würde einen solchen mit Garantie
liefern? Offe ten unter Nr. 44 an ie Expedition.

48. Hui xgurrs.it livrer ciu noxer dien see, etuvs, àe 1"'
guslitê, pour xsrgusts cle luxe?

46. Was b steben für Dampfabzugsrohre (Dampfkamine) für
a tallungen? Welches ist das neueste in diesem Artikel? Es sind mir
nur hölzerne bekannt; diese sind aber nicht von langer Dauer und
lassen Punkts richtiger Ventilaion vielfach zu wünschen übrig. Für
bezügl. Mitteilungen event. Offerten wäre sehr dankbar.

47. Wer hätte eine ältere, aber gut erhaltene Hobelmaschine,
80—100 om, a-8 Eisen, billigst abzugeben, desgleichen eine ältere
Leitspindcldrehbank mit starkem Supportfix, in der Kröpfung 40 om,
2—2,2 m Drehlänge?

48. Wer fabriziert Zinnknöpfe für Fenster nach Muster bei
Aufgabe von 1000 Stück?

45. Wie hoch kommt eine Pfcrdckraft in der Anlage bei einem
Wafsermotor (Turbine 2c.) bei den jetzt bekannten Wasserwerken, von
10 Pferdekrästen an, bei einem Pc.rolmotor, bei einem Gasmotor
(Sauggas), Benzin, Luftgas? Im Betrieb die Pfcrdekraftstunde bei
Berechnung der ordnungsgemäßen Verzinsung, Amortisation 2c. (bei
Petrol, Benzin, Gas mit Berechnung der Materialien)?

KV. Wer liefert geprägte Kontrollmarken für eine Genossen-
schastskäjerei? Bedarf .irka 1000 Stück.

St. Wer hat gebrauchte Heizröhren von 12 om Durchmesser
mit entsprechenden Winkeln, gut erhalten, zu verkaufen? Offerten an
Keller u. Co., Kistcnfabrik, Klingnau.

82. Wer liefert gut gedörrtes schönes Obstbaumholz zur Ver-
Wendung für Modelle? Offerten unter Nr. 52 an die Expedition.

8S. Wer hätte eine kleine eiserne Fräsenbank, gebraucht, jedoch
in gutem Zustande, zu verkaufen und zu welchem Preise?

84. Wer erstellt und liefert die billigsten, einfachsten Staub-
absaugungen für eine mech. Schrnnerei mit 10 Maschinen? Offerten
unter Nr. 54 an die Expedition.

Antworte«.
Auf Frage 1106. Nicht Lötwasser, aber das anerkannt einzig

in seiner Art cxiuierende „Otto's Lötpulver", garantiert säurefrei.

piligellililll'M-

lilszeel », in sllou Krössou,
Mu unä taoottiort,

— XU billigsten Isges-
preisen.

» «I.
SpiegelttiÄtiukstletut'

VsàilKSil Lie hiits liussru ersiseoziraiit.
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liefert bie SlffeinberfaufSfteUe in ber ScßWetz gr. 3, ©inbfcßäbler,
EngroS unb Export, in lifter.

Sluf gtage 1251. Einfache unb hoppelte gabrftiible, folate
fomplette Slufzüge jeber Slrt fur ©erfonen unb Saften fabrizieren
Engler u. ©runner, SRafchinenfabrif, Böfingen.

Sluf grage 1251. fJa&rftixEjle unb Slufzüge bauen als lang*
jährige (Spezialitäten Ernfi u. Sie., med). SBerfftätte, âlîiitlljeirn (®bg.)

Sluf grage 1263. Sdjüttfteine in gefdfjmacfooIjCer unb foliber
SlnSfübrung liefert Earl ®ufd)anef, Stachfolger »on Seo Scßnvß,
Spezialgcfdjäft für fanitäre Einrichtungen, ®a»oS=©Iaß.

Sluf grage 1264. gerroftp liefert bte ©ngroS* unb ©pport*
ftrma gr. Sop. ©inbfcbabler in Ufter zu Drtginalpreifen.

aiuf forage 1271. 2Ril gewünfdjtem 3rotcntbärtemittel fönnen
mir 3bnen bienen. Slrnolb ©renner u. (fie., ©afel,

Sluf grage 1271. @ie meinen matjrfdjeinlidj „Ealcium", was
als Härtemittel neueftenS für aüe Hörtel empfohlen Wirb. SÜRan

bejiept btefe giüfftgfeit aus Hannober, fie ift aber fo neu nidjt, wie
allgemein angenommen wirb unb remitiert au8 Setrieben, bie beute

auf ber ganzen SBelt gepfloqen Werben. Sludj bat man (nadi Untere
fud)ungen eines befannten gacpmanneS) bereits einen Erfaß zur ©er=

fügung. Slbfolut luftbicßt mit 3ement arbeiten zu wollen, ift febwerer,
als man glaubt, ba eignen fiep anbere ©inbemiftel, bie homogener
finb, beffer bazu. @8 tommt immer unb bei allem eben barauf an,
was gemacht refp. erzeugt Werben foU unb beSWegen Sollten eS fid) bie

SBißbegiertgen angelegen fein laffen, auep bie beabfieptigten Brsecfc
anzugeben. r.

Sluf forage 1272. Sie Wollen Wohl „in 3ement unb lall
maßen" unb haben Wohl irgenbwo ein ©lödli läuten hören bon
©lasproben 1 ®a möchten Sie gern ben gewiegten gaeßmann gegen*
über ben 3«îK*»t= unb lalffabrifanten fpielen unb bie SBaren unter--
fudjen, bamit Sie prima bebient Werben. 3ß gebe Sbnen ben guten
fftat, zuerft bas SBefcn biefer ©inbemiftel fennen zu lernen unb bann
fieb bie gewünfdfjte „lunft" »om tiäcpüen beften Sebrbuben zeige» zu
laffen. SBaS eine ©lasprobe ift, lann 3bnen »on biefen jeber fagen. a.

Sluf grage 1276. Unterzeichneter Wiinfcbt mit ageffeUer in
Serbinbung zù treten. Ingenieur E. SBeßel, ®aboS=©laß.

Stuf grage 1276. 3bre grage ift eine foldje, bie ein wichtiges
©ebiet betrifft, bas merfmürbigeiWeife im ©aufaß arg »emaßläffigt
Wirb, ©rft »or furzem crllärte noch ein Saubeamter, baS fei fßwierig,
eine ®erraffe mit HoDgebälf unb ©reiterboben wirtlich gut zu »er*
bißtenl 3ß ertläre aber bas birelte ©egenteil, ja man bat fogar
SluSWabl in ben äRetßoben, wie in ben Soften. Slber es ift fo eine

Sache, auf bertei fragen lurzweg, offen für jeben, in ber Settling
zu fagen, Was bas befie fei, biefe Slrt ift »iel zu febr mit ber wulftigen
Siteflame öerwanbt unb beim reellen ©efßäftSmann »erpönt. @8

genügt beSbalb, wenn barauf bingewiefen wirb, baß e8 wlrtliöb gute
©eläge gibt, auch maffibe, bie niemals reißen, wenn auch Holzgebälfe zc.

öorbanben finb. 3w Qntereffe ber SlHgemeinbeit fönnte man fie auch
betreiben, aber wozu bie Slrbeit unb 3eitaufwanb, Wenn man niept
einmal Weiß, ob man ®an!, gefßweige Soßn erntet? IRißiS loften
ift nämlich bie unbanlbarfte SBoblfeilbeit I n.

Sluf forage 1278a. 2R!t einer prnfiifßen, febr (eiftungSfäb'gen
SRafßtne zum Schleifen »on engl. Stiemen zc. tonnen wir bienen.
Slrnolb SBrenner u. Sie., ©afel.

Sluf grage 1279. Solche Einrichtungen erfteüen unter ®a=
rantie Ernft u. Sie., SRitttbeim (®burgau).

Sluf grage 1284, Holzfpaltmafcbinen liefern Slrnolb SBrenner
u. Sie., ©afel.

Sluf grage 1, Unterzeichneter liefert Steinfcprauben mit Hülfen

i
Kanderner

Feuerfeste Steine und Erde
der Thonwerke Kandern
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Fayence-Wand-PIatten
Uni, Viereck und Achteck und Dessin-Plättchen.
Auch zu Einlagen in Waschtische, Buffets etc.

E. Baumberger & Koch
Telephon Baumaterialienhandlung Teiegr-Adr:

No. 2977. BASEL. Asphalt-Basel.

nach ©orfßrtft für etng. SBautcn. g. SBilbelm, Spezialität in Hein*
eifenwaren, 3»fingen.

Sluf grage 3. SBenben Sie fid) gtfl. bir ft an Eb. SBill in SBtel.

Sluf grage 3 b, c, d unb e, life biefe Strtifel, als Heu*
unb Ernterechen, Horn* unb 3iufhleß SBeßfteinfäffer, Senfen, SBeß*
fteine, ®engelgefßitre zc. bezieben Sie febr »orteilbaft unb prompt
bitrch bas EngroS* unb Epportg'fßäft »on gr. 3»b- ©inbfßäbler tu
Ufter.

Sluf grace 4, ®a8 befte ®id)tungSmaterial zl»ifd)en 3folier=
Wänbe für Hi&lräume ift ber imprägnierte 3folierteppid). StäbereS
bei StoCfer u. SBcibwann, ®iefenböfe 5, 3ürt<h I.

Sluf grege 4. Einfhlägtge 3fo!ationen beforgt unter ©arantie
ober liefert bios bas benotiqte SRaterial nebft ©ebrauchSanweifung
bie Sßedian'fche lortwarenfabrit ®ürrenäf(p.

Sluf graze 4. SBir haben ein Sfolicrmaterial, bas fich ftets
nur borjüglich bewäb t ur.b qewiinfcblem 3lo"dE »ollfommen enlfprid&t.
SRuffer tu b S3rnfpeft zu ®ienften. SBureau Eolumbia, Sinlb'Efch^»
ftraße 14 3»rich I.

Sluf grage 4. ®ie befte, ration. Ufte 3folierung bon Sübl*
räumen iff b'e gerucblofe, Wnffer-, luft* unb fhallbichte, bei Welcher
SBoben, Sßänbe nnb ebent. auch bie ®ecfe einen ®nß bilbet. SïBenben

Sie fich an 31. SJBetti-Herzog, llrchiteft. in 3'irich IV, Wetdier einzig
bicfeS Spffem ausführt.

Sluf graqe 5. •felb'chtniebcn in »etfehiebenen SßreiStagen liefern
Slrnolb SBrenner u. Sie., SBafei.

Sluf grage 5. gelbfchmleben in »etfehiebenen, beftbewäbrten
lonftncftioncn liefert Slubolf fftoelfchi, Eifcnqaffe 1, 3ürih V.

Sluf grage 5. gelbfehmtcben liefern Sdjûrd) u. SBobnenbluft,
Sïeucnburg.

Stuf grage .7. Stürbe fragliche SBergftöde aus Sßappelbolz liefern,
©itte um SRufterftlict. gr. ©ugger, Holjwarenfabritant, 3n8=Slnet
(SBevn).

Sluf gragen 7, 15 unb 27. SBeuben Sie fich an ©. SBeber,
med). ®rech8lerei, SEBoblen (Slargau), ber biefe Slrtilel fabriziert unb
liefern fann.

Sluf grage 8. Stegul-erbonichtunzert an ®ran?mifftonen fabri*
Zieren ©ngler u. ©runner, SKtcfdjinenfabrif in 3oftngen.

Sluf grag- 8. Sßir liefern folche unb ztoar @efd)WinbigfeitS=
regier zum ©infebaiten in SRafcbinmantriebe. $etfelbe nimmt Wenig
©'aß in Slnfprnch unb läßt fich ohne große Umftänbe auch an bor*
hanbenen 3Ra,chinen zum © faß ber Stufenfdjeiben, iltäberborqelege
ober auch an Stelle »on »orgefdjzltelen, ftromberntchtenben SStber*
ftänben anwerben. 2Rit ©rofpeften fteben Wir zu ®tenften. 3acgtte8
©uggenbeim u. So., ©afel.

Sluf grage 9. ®er Unterzeichnete liefert angefragte Stahlrohr dien
genau nach ®imenfton. g. SBilbelm, Spezialität iu Heineifenwaren,
3oft»gen.

Sluf grage 9. Stablröbrlt liefern Sdjürd) u. ©obnenbluft in
SReuenburg.

Sluf grage 10. SBenn es fid) um ein größeres Quantum bunbelt,
tonnen wir 3bnen gewünfehte gebern liefern, unter ©arantie. Slrnolb
©renner u. ©ie., ©afel.

Sluf grage 10. ©ebr. ©aitmann, SRütt (3ürid)) liefern Spiral*
ftc ßfebern in allen ®imenftonen. Um bie geber genau beredinen zu
tonnen, erbitten genaue Slngabe bes »erfügbaren StaumeS.

Sluf grage 11. Sie wollen alfo bie Sonne, bas Stießt unb
Sehen ber Sffielt, in 3b« bohle ©äffe benebeln! ®a nehmen Sie
einfach bie mobernen Sonnenbeucbel „8upfer*©riSmen" ober fteffen
auf bem SRacßbarbauS einen großen »erfteffbaren Spiegel auf, ber
bann bas Sonnenlicht im SBtnfel birett in 3bre ©übe wirft. Ste
tonnen alfo bas erfebnte Sicßt tetdjt unb fießer auffangen, wenn es
fieß) fträubt, 3b«en leuchten zu Wollen. g.

Sluf grage 15. Hutformen aus Hol? fertigt als Spezialität
griß Diitier, gormenmaeßer, Qberburg (©ern).

V; uf grage 17. SBenben Sie ließ gefl. an H- Hu8ler*Slrbenz,
EifenßanDlunq, SBintertbur. ©roßeS EngroS Sager ict lanbwirtfcßaft*
liden öietälen unb ©ifenwaren.

Sluf grage 17. ©in feßon feit bieten 3af)ren gabritant bon
lanbwirtfcßaftlicbeit ©eräten, wie aueß Oerfcßiebener anberer Ho'3=
waren. Empfehle midi zur Sieferung genannter Strtifel unb »erfießere
Ste zum »oraus foliber unb »retswürbtger Slrbeit. gr. ©ugger,
HolzWirenfabrifant, 3ns*2lnet (©ern).

Sluf grage 19. Spezialihen in ber Erfteffung »on Qfenbauten
für jeben 3med finb 3- SBalfer it. Eo., SBintertbur.

Sluf grage 21. ®aS Scßwißen ber SRauern tommt baber, baß
bie Suft bie in ihr enthaltene geudjttgfeit bet ©erübmng mit falten
©egenftänben nteßt meßr zu holten »ermag, fonbern auf biefelben
nieberf i lägt, wie man baS an falten genfterfdjetben beobachten fann.
©cgen biefeS geneßten hilft regelrechte Süftnng beS Sotals, ©etletben
ber SBänbe mit wärmebattenbem SRatertal, als Sabentäfel ober ©ad*
fteine, bie ber Sänge nadj lanäle hoben, ober fog. ScßWemmfteine.
SBill man bie Sache ganz regelrecht maeßen, fo läßt man zwifeßen
bem äußern Steinmauerwer! unb bem tnnern 3icgclfteinfutter ein
SuftzWtfcßenraum bon 3—4 cm unb »erbinbet bas gutter bte unb
ba burdj einen längern Stein ober etne Hammer mit ber Slußen*
mauer. Etwas anberes ift es, wenn ber fog. Salpeter Pom ©oben
her tn ben SRauern auffteigt. ©et SReubauten fottte man tmmer über
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liefert die Alleinverkaufsstelle in der Schweiz Fr. I. Bindschädler,
Engros und Export, in Wer.

Auf Frage 12SI. Einfache und doppelte Fahrstühle, sowie
komplette Aufzüge jeder Art für Personen und Lasten fabrizieren
Engler u. Brunner, Maschinenfabrik, Zofingen.

Auf Frage 12S1. Fahrstühle und Auszüge bauen als lang-
jährige Spezialitäten Ernst u. Cie., mech. Werkstätte, Müllheim (Thg.)

Auf Frage 1263. Schüttsteine in geschmackvoller und solider
Ausführung liefert Carl Duschanek, Nachfolger von Leo Schnitz,
Spezialgeschäft für sanitäre Einrichtungen, Davos-Platz.

Auf Frage 1264. Ferrofix liefert die Engros- und Export-
firma Fr. Joh. Bindschädler in Wer zu Originalpreisen.

Auf Frage 1271. Mit gewünschtem Zemcnthärtemittel können
wir Ihnen dienen, Arnold Brenner u. Cie., Basel,

Auf Frage 1271. Sie meinen wahrscheinlich „Calcium", was
als Härtemittel neuestens für alle Mörtel empfohlen wird. Man
bezieht diese Flüssigkeit aus Hannover, sie ist aber so neu nicht, wie
allgemein angenommen irnrd und remitiert aus Betrieben, die beute

auf der ganzen Welt gepflogen werden. Auch hat man (nach Unter-
suchungen eines bekannten Fachmannes) bereits einen Ersatz zur Ver-
fügung. Absolut luftdicht mit Zement arbeiten zu wollen, ist schwerer,
als man glaubt, da eignen sich andere Bindemittel, die homogener
sind, besser dazu. Es kommt immer und bei allem eben darauf an,
was gemacht resp, erzeugt werden soll nnd deswegen sollten es sich die

Wißbegierigen angelegen sein lassen, auch die beabsichtigten Zwecke
anzugeben. r.

Aus Frage 1272. Sie wollen wohl „in Zement und Kalk
machen" und haben wohl irgendwo ein Glöckli läuten hören von
Glasproben! Da möchten Sie gern den gewiegten Fackmann gegen-
über den Zement- und Kalkfabrikanten spielen und die Waren unter-
suchen, damit Sie prima bedient werden. Ich gebe Ihnen den guten
Rat, zuerst das Wesen dieser Bindemittel kennen zu lernen und dann
sich die gewünschte „Kunst" vom nächsten besten Lehrbuben zeigen zu
lassen. Was eine Glasprobe ist, kann Ihnen von diesen jeder sagen, a.

Auf Frage 1276. Unterzeichneter wünscht mit Fragesteller in
Verbindung zu treten. Ingenieur C. Wetzel, Davos-Platz.

Auf Frage 1276. Ihre Frage ist eine solche, die ein wichtiges
Gebiet betrifft, das merkwürdige.wnse im Banfach arg vernachlässigt
wird. Erst vor kurzem erklärte noch ein Baubeamter, das sei schwierig,
eine Terrasse mit Holzgebälk und Brctterboden wirklich gut zu ver-
dichten! Ich erkläre aber das direkte Gegenteil, ja man hat sogar
Auswahl in den Methoden, wie in den Kosten. Aber es ist so eine

Sache, auf derlei Fragen kurzweg, offen für jeden, in der Zeitung
zu sagen, was das beste sei, diese Art ist viel zu sehr mit der wulstigen
Reklame verwandt und beim reellen Geschäftsmann verpönt. Es
genügt deshalb, wenn darauf hingewiesen wird, daß es wirklich gute
Beläge gibt, auch massive, die niemals reißen, wenn auch Holzgebälke zc.

vorhanden sind. Im Interesse der Allgemeinheit könnte man sie auch
beschreiben, aber wozu die Arbeit und Zeitaufwand, wenn man nicht
einmal weiß, ob man Dank, geschweige Lohn erntet? Nichts kosten

ist nämlich die undankbarste Wohlfeilheit I n.

Auf Frage 1278s. Mit einer praktischen, sehr leistungsfähigen
Maschine zum Schleifen von engl. Riemen ?c. können wir dienen.
Arnold Brenner u. Cie., Basel.

Auf Frage 1276. Solche Einrichtungen erstellen unter Ga-
rantie Ernst u. Cie., Miillheim (Thurgau).

Auf Frage 1284. Holzspaltmaschinen liefern Arnold Brenner
u. Cie., Basel.

Auf Frage 1. Unterzeichneter liefert Steinschrauben mit Hülsen
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nach Vorschrift kür eiag. Bauten. F. Wilhelm, Spezialität in Klein-
eisenwaren, Zofingen.

Ans Frage 8. Wenden Sie sich gest, dir kt an Ed. Will in Biel.
Auf Frage 3 d, o, 8 und v. Alle diese Artikel, als Heu-

und Erntcrechcn, Horn- und Zinkblech Wetzstcinfässer, Sensen, Wetz-
steine, Dengelgeschirre zc. beziehen Sie sehr vorteilhaft und prompt
durch das Engros- und Exportgeschäft von Fr. Joh. Bindschädler in
Uster.

Aus Frage 4. Das beste Dichtungsmaterial zwischen Isolier-
wände kür Küblräume ist der imprägnierte Jsolierteppich. Näheres
bei Böller u. Weidmann, Tiefenhöfe 5, Zürich I.

Aus Frage 4. Einschlägige Isolationen besorgt unter Garantie
oder liefert blos das benötigte Material nebst Gebrauchsanweisung
die Mechanische Korkwarenfabrik Diirrenäsch.

Auf Frage 4. Wir haben ein Jsoliermaterial, das sich stet«

nur vorzüglich bcwäh t und gewünschtem Zw'ck vollkommen entspricht.
Muster und Prospekt zu Diensten. Bureau Columbia, Ltnlh-Escher-
straße 14 Zürich I.

Auf Frage 4. Die beste, ration-liste Isolierung von Kühl-
räumen ist d'e geruchlose. Wasser-, tust- und schalldichte, bet welcher
Boden, Wände und event, auch die Decke einen Guß bildet. Wenden
Sie sich an A, Welti Herzog, Architekt, in Zürich IV, welcher einzig
dieses System ausführt.

Auf Frage S. Feliüchmieden in verschiedenen Preislagen liefern
Arnold Brenner u. Cie,, Basel.

Bus Frage F. Feldschmieden in verschiedenen, bestbcwährten
Konstruktionen liefert Rudolf Roeischi. Eisingassc 1, Zürich V.

Auf Frage 6. Fcldschmieden liefern Schürch u. Bohnenblust,
Neuenburg.

Auf Frage,7. W ürde fragliche Bergstöcke aus Pappelholz liefern.
Bitte um Musterstück. Fr. Gugger, Holzwarenfabrikant, Jns-Anet
(Bern).

Auf Fragen 7, IS und 27. Wenden Sie sich an G. Weber,
mech. Drechslerei, Wahlen (Aargau), der diese Artikel fabriziert und
liefern kann.

Auf Frage 8. Reguliervorrichtunzen an Transmissionen fabri-
zieren Engler u. Brunner. Maschinenfabrik in Zofingen.

Auf Frag 8. Wir liefern solche und zwar Geschwindigkeit?-
regier zum Einschalten in Maschinenantriebe. Derselbe nimmt wenig
Pütz in Anspruch und läßt sich ohne große Umstände auch an vor-
handenen Ma-chinen zum E satz der Stusenscheiben, Rädervorqelege
oder auch an Stelle von vorgeschalteten, stromvernichtenden Wider-
ständen anwenden. Mit Prospekten stehen wir zu Diensten. Jacques
Guggenheim u. Co., Basel.

Auf Frage 6. Der Unterzeichnete liefert angefragte Stahlröhr chcn
genau nach Dimension. F.Wilhelm. Spezialität in Kleineisenwaren,
Zofi-gen.

Auf Frage S. Stahlröhrli liefern Schürch u. Bohnenblust in
Neuenbnrg.

Auf Frage 16. Wenn es sich um ein größeres Quantum handelt,
können wir Ihnen gewünschte Federn liefern, unter Garantie. Arnold
Brenner u. Cie., Basel.

Auf Frage 16. Gebr. Banmann. Rüti (Zürich) liefern Spiral-
sti ßfedern in allen Dimensionen. Um die Feder genau berechnen zu
können, erbitten genaue Angabe des verfügbaren Raumes.

Auf Frage II. Sie wollen also die Sonne, das Licht und
Leben der Welt, in Ihre hohle Gasse deucheln! Da nehmen Sie
einfach die modernen Sonnendeuchel „Luxfer-Prismen" oder stellen
auf dem Nachbarhaus einen großen verstellbaren Spiegel auf, der
dann das Sonnenlicht im Winkel direkt in Ihre Bude wirft. Sie
können also das ersehnte Licht leicht und sicher auffangen, wenn es

sich sträubt, Ihnen leuchten zu wollen. g.
Auf Frage IS. Hutformen aus Hol? fertigt als Spezialität

Fritz Ritter. Formenmacher. Oberburg (Bern).
Auf Frage 17. Wenden Sie sich gefl, an H. Hasler-Arbenz,

Eisenhandlung, Wtnterthur. Großes Engros Lager in landwirtschast-
lichen Eleräten und Eisenwaren.

Auf Frage 17. Bin schon seit vielen Jahren Fabrikant von
landwirtschaftlichen Geräten, wie auch verschiedener anderer Holz-
waren. Empfehle mich zur Lieferung genannter Artikel und versichere
Sie zum voraus solider und preiswürdiger Arbeit. Fr. Gugger,
Holzknrenfabrikant, Jns-Anet (Bern).

Auf Frage 16. Spezialistin in der Erstellung von Ofenbauten
für jeden Zweck sind I. Walser u. Co., Winterthur.

Auf Frage 21. Das Schwitzen der Mauern kommt daher, daß
die Luft die in ihr enthaltene Feuchtigkeit bei Berührung mit kalten
Gegenständen nicht mehr zu halten vermag, sondern auf dieselben
nieders l lägt, wie man das an kalten Fensterscheiben beobachten kann.
Gegen dieses Feuchten hilft regelrechte Lüftung des Lokals, Bekleiden
der Wände mit wärmehaltendem Material, als Ladentäfel oder Back-
steine, die der Länge nach Kanäle haben, oder sog. Schwemmsteine.
Will man die Sache ganz regelrecht machen, so läßt man zwischen
dem äußern Steinmauerwerk und dem innern Ziegelsteinfutter ein
Luftzwischenraum von 3—4 ein und verbindet das Futter hie und
da durch einen längern Stein oder eine Klammer mit der Außen-
mauer. Etwas anderes ist es, wenn der sog. Salpeter vom Boden
her in den Mauern aufsteigt. Bei Neubauten sollte man immer über
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bent SBoben eine boppette ©cpicpt 3lsbeftpapter in bet ganjen 3J?auer=

breite unb Sänge einlegen. S3.

Inf ffrage 23. Söledpftperen, neu unb audj ältere, liefern bittigft
®. SBibtner u. Auf, Sffierfjeug, 3J!af<pinen unb ©tapl, ßujern.

Auf ffrage 27. §atnmer=, Sßtc£el= unb ©ipaufelfiiele (®tspi<teb
ftiele) aus amertfanifcpem fjiöforppolj liefert 3. ©cptoarjenbad), (Senf.

Stuf gfrage 27. (Stttpfeple tnidj pr ßieferung bon berlongten
(Stielen aus fauberem unb ppem ®jcpenpotj. §r. (Sugger, "
Warenfabrifant, 3n-=Anet (33ern).

Das beste, niemals abtropfende Anstrichmittel
für Pappdächer ist:

+ 14095 4^ jflytol 4, 14095 =|»

kann kalt gestrichen werden, hält 5 Jahre.

Antielaeolitli-Asphalt
öl- und säurefester I^ussboden

auch bewährter flsgshatt ftsr Psrejwet.
Prospekte und Preise gern zu Diensten.

C. F.Weber, iyüerfasel
Holzcement-, Dachpappen- und Asphaltfahrik

Gegründet 1846. 479d
Aelteste und grösste Firma der Branche.

elephoti 4317. — Telegr.-A dresse : Dachpappfabrik.

A?S!t««>Pfeile* he* ©ifen-
(«eleite ÄpÄ*» ®k«r bei PtiUljeim für baS ^toeife
©tfinhoinprnrftpiP rit ($""ï>'erungS Atnurcr* unb©teppauerarbeiten tm SSorartfcplagSbetraqe bon fjr. 120,000).

pwwgetm, pr 008 jtoettc (#eiet|e äüttwertpnr-AomattSporn,
tm (Setoidjte bon pfammen jirfa 500 Tonnen, fctoie ber @ijen«
lonftiuftion pm ©epai? her fekignt pliernen ©ifen-baljnbt-udte bofeibft, nebft offenilidjcm fjufpleg im ©ewidpfe
bon pfamnten jirfa 557 Tonnen.

a£!i* ^ Uelerfdir0t „rbrücfebei5 ffi an We Liaw „©ifenfonftruftion" bis10. JKat an btc streiSbireftion IV in @t. (Satten eittpreitpen.
^*» §enr«mtierci«0 §t. ©allen,

ta avmwfi!!!' ^®***»tmrbetten, jgedteukenftruktioneu
3tmm»v iS? #***".< Stteinkanerarbeiten in ©ranit,S»- tnenglerarbeiten. $iäne unb Uebernapmfc
atTffL *>" »«Teilung, SB. ®eem,
6 Uhr an tr ~ "^^nafime auf, eingaben bis 15. April, obenbs

V.' ®- Siant, SBanlgaffe 10, ©t. ©allen.

1 SÄ!"' ®lekiri|itSt0werb brr §tahi iiiridj :
2. Jlnban an äs*p?r*&Ä

werfe? klÖffiel ?7 ®leftri?itäts=S«DUSfil 11'tA^n derben, wo aurf) Weitere Aus*

i« 9rhW( efirabsi «n?ï*f"' N® ©amstag ben

ä?ÜMinj«rSem »-"ftanb beS SBauwefenS II, StabP

lltttbatt her Hantonalbank gdiaffkanlfiit *
1. ©ipferarbetten mit 3nbegriff ber beforatiben Arbeiten
2. ©la ferarbeiten.
3. Lieferung ber §ai?rollaben.
4. Anfertigung eines Y« Steter großen ©bertidjte«

SPfäne unb SBebingungen liegen im SBureau ber IBauïeitung sur
ßöwenburg ©tfjaffhäufen auf, Wo aucp bie SSorausmape betoaen
werben lönnen. Offerten finb berftploffen mit ber Auffcprift 5Bau=
arbeiten für bie fantonalbanf ©djnff^aufen" bis 19. älpril an ben
$räfibenten ber töaufommiffion, fftegierungSrat 3. fetter in ©djaff;
fjaufen, ju richten.

Pattrer-, 5i»«t«er-, flaftbuer-, Sadjhwfeer-, ^rijlaffrr-
««h Palerarbcite« juttt |tr«ha« eine» ^elilenfitiuppett«
im ^ranbenafni §t. gattrarinetttpal. ipiäne unb SSaabor*

fdiriften liegen auf bem SBureau ber Slftjiberwattung jur ©ittftdjt auf.
Offerten bis 20. 3lpril an bas ttjarg. ©trafjeiu unb SSaubepartement
in grauenfelb.

Patirer-, Paler- unb frfjreiner-Jtrbeiten fiir hie
ändere üenanatian he» §rt)«llja«re» ber gdjnlgemeinhe
ffirlen-Üti*bi-©nnefattdj (Eburgau). ©ingaben bis 30. Slpril an
3. ©Iter, ©djulpfleger, in ©tien. Wo näljere SluSlunft erteilt wirb.

Jlie ^anarbeiten fum guft-, fidjt- nnh §<*nnenbah
anf Pargaretlfen gafel. ifitäne unb »orftbriflen finb ?u be--

üieljen beim baineitenDen 'Ardfiteften, ©uftab Soppier, ättüttpeimers
ftiafee 73, Safel.

Paurer-, Simmermann»-, ^edter- nnh geengter-
arbeiten ;u einem Unban an hie gdimeineftailungen fnr
hie Stäferetgefellfdjaft gelben (Syburg.) Offerten bis 15. April
an Sßorfteper Debrunner.

Itenerfteltnng einer ^enernngaanlage mit liefft in
her ^äferei ©«ttter»itattfen-©ttenl|«ttfett (£t)urg.) SiäpereS
bis 14 April bei 3- tttamfperger, SBorfteber,

©aamerte - Itenban §t. ©allen. Poljngebänhe fiir
Jingeftellte im llict, ©emeinhe ©alhadt. ©rh-, ^eton-,
Panrer- nnh JTernnlfarbeiten, fteinbanerarbeiten in
©eauit nnh gfanbftein, Ummer-, Sadihedter- n. §nengler-
arbeiten. Auflage ber ißtäne unb S mbebrngungen unb ^ejug ber
©ingabeformutare: Atlantic ^witter 3tr. 7. Dfferteneingabe fdjrift-
ltd) uab berfcptoffen mit ber Auffdjrift „äBobnpauS Dttet" an bie
Saubirettion. Dffertenöffnung ©amStag ben 11. April, bormtttagS
palb 12 lltjr, Atlantic, 1. ©todt, Limmer Ar. 6.

Paifeu^an» i»na bei ftap«er»tt>il. ©rh-, Panrer-,
©ipfer-, Steinljauer-Jirbelten nnh ©ranit-giefernng,
Limmer-, Spengler-, ^adrhetker- nnh $d}ia|ferarbeiten,
©ifenliefernng. 3ß:äne unb S8aubcfd)ciebe lönnen bei Ort8ber>
WaltungSurälibeut §elbling, ©taffei, 3ona, eingefepen werben, wetdjem

'

bie berfdploffenen Offerten bis 15. April jug jtettt werben müffen.

Panrer-, Jimmer-, $djlajfer-, glafdtner- nnh ®adj-
hedterarbeiten jnm Itenban einer #djeune in ^aldjrain.
Sßläne unb Saubotfdpriften liegen bei ber AnftaltSbermaltung in
Sa leprasn utr ©infidpt bereit. UebernapmSoffeiten finb bis 15. April
bem tpurg. ©trafeen; unb ®aubepartement in fÇrauenfelb einjuteiepen.

©rh-, Panrer-, gteinljauer- (©ranit nnh gfanhftein),
Zimmermann»-, üadihedter- nnh §nenglerarbeiten, hie
Sieferntt» »»w Ünng^teinen nnh T-j?aihetr rum limbanher pstikie in pärgiett. ißläste, S3orauSma6 unb SBebingungen
hegen bei 11. Aderet, Ard)tieft in SBeinfelben, pr (Sm.'idjt auf. Offerten
finb bis 15. April an Otto SBöpt in Söürglen berfdjloffen einpreiepen.

„ ®ir ©rfteUnng he» neuen gprikenkanfe» in §tan».
©efamtofferten, fowie Offerten pr ttebernapme einjelner Arbeiten an
ißaut fjefe in ©tanS, Wofelbft bie fßläne eingefepen Werben tonnen.

©rh-, Panrer-, pnnftftein-, ©ranit-, Zimmermann»-,
ptdthedter- nnh Spenglerarbeiten jnm Itenban eine»
Paknknnfe» fur $r. SBönjiger, SBobinenfärberei, Jfomanskorn.
Off tien an bmfelben bis 14. April, tßtane nnb SBebingungen liegen
bei Auguft SMer=SBilo, Ardjitefi, AomanSporn, pr ©infiipt auf.

itene ©nrnkalle in ©ägermiien (ïpurgan). |lie ©rh-,
Panrer-, §teinkaner-,Pernutj-,Zimmermann»-, ipedter-,
©lafer-, flafdjner-, gdjreitter-, Parkett-, gfdjlnfTer- nnh

^(äne, ^ebm^ungen unb
Offettenfo.mulare finb bei Auma ©aper, SBattbureau, Sägerwilen,
pr ©infitpt aufgelegt. UebernapmSofferten finb berfcjloffen bis ben
11. April an ©emeiabeammann $r. ©binger etnpfenben.

Itene» ©ekanamiegebänhe her ^ennknttengenalfen-
fjknft ©attikon-gilrlljalhen. Panrer-, Zimmermann»-,
§d}l<»ner- nnh §i»ettglerarfeeiten. Sßlcnte unb SBauborfspriften
liegen in ber Alirtjctjaft pr ©tpipmben pr ©infiept auf, Wo auep
©ittgabeïoraiulare bepgen werben lönnen. ©ingaben bis 11. April
an ben Sßtäfibenten 3ut. ©ieppotjer in ber ©iplpalben.

Urbeiten fnr ha» geiirksfängerfeft am 10. Pat in
1. ©tue $äugerbiikue bon 38 SBobenflädje mit ®trigenter=

fandet ;
2. ©ine gtiikne für bas tampfgeriept ;
3. 650 m laufenbe ®ifdte famt beibfeitigen SBänfen;
4. ©in guknenßätther ;
5. 2 PffoirS;
6. ©ine SBuffeteinriiplung ;
7. 4 Sriumppbogen.

©ingaben bis 15. April fcpriftlidj an Aeatteprer SB. Sffiirtp, wo
fßtäne unb SBauPebtngungen eingefeuert werben fönnen.

Zimmerarbeit opne ®olüieferung, Panrer-, §djreiner-
nnh ©laferarbeit ?um Itenban nan P»k«han» nnh
Erkenne in ©ber-ffiidj, pülftingen. ©ingabefrift 12. April.
$läne unb SBoraitSmafs bei 3. SBaltenfperger, ©tiegenpof.
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dem Boden eine doppelte Schicht Asbestpapier in der ganzen Mauer-
breite und Länge einlegen. B.

Auf Frage 23. Blechscheren, neu und auch ältere, liefern billigst
E. Widmer u. Ruf, Werkzeug, Maschinen und Stahl. Luzcrn.

Auf Frage 27. Hammer-, Pickel- und Schaufelstiele (Eispickel-
stiele) aus amerikanischem Hickoryholz liefert I. Schwarzenbach. Genf.

Auf Frage 27. Empfehle mich zur Lieferung von verlangten
Stielen aus sauberem und zähem Eschenholz. Fr. Gugger, ^ "

Warenfabrikant, Jm-Anet (Bern).

vas dost«, niemals abtroptencke ânsirivdmiitel
kür Vappäävlrer ist:

4-14095 4. è'ê-H-
Ic-rrm llalt gsstrieben «erden, bält 6 dabre.

^vtjkIg80ljiIi'A8pt>iiIt
öl- und Säurelester Vussboden

sunk ks«»stzvtei- Kszzkskt ?!.!!' p-îvynSî.
krosxàte unit kreise gern i!u Diensten.

lî. fFà, M«-àWî
go^ement-, väedpWM- iillâ àLKâltMrik

Llegründet 1346. 4796
weiteste unâ grösste ?irma âer Lranà.

elextuzn 4317. — '1elegr.-.ä dresse - Daed^aiijikiikrilc.

S«i»Mtssî»«s-Attxeiger.
KâZs.àà-à.à,m »--is- „

^ u«d Pfeiler der Eisen-
Gel-jse ^r bei Müllheim für das zweiîe

S (Fundirrungs, Maurer- und
Wtechhauerarberten im Voranschlagsbetrage von Fr. 120,060).

M>n.uyerm, fur oas zweite Geleise Wintertyur Romanshorn,
lm Gewichte von zusammen zirka 500 Tonnen, sowie der Eisen-
konstruktiv» zum Ersatz der ledigen hölzernen Eisen-bahndrucke daselbst, nebst öffentlichem Fußsteg im Gewichte
von zusammen zirka 557 Tonnen.

ZZw stnd versch'ossen und mit der Uà^'„T?ur^à^
15 Mck án îie Widerlager" bezw. „Eisenkonstruktion" bis40. âi an die Kreisdinklion IV in St. Gallen einzureichen.

des Konsumverein» Kt. Gallen.
in^At-^.^'^Verputzarbeiten. DeckenKonstruktionen

A^o«. Kteinhanerardeiten in Granit,
bàm,-,»'^ Spenglerarbeiten. Pläne und Uebernahms-
Architekt"- dem Bureau der Bauleitung. W. Heem,
6 Uhr án r? ^«stchtimhmc auf. Eingaben bis IS. April, abends« "M, an C. Frank, Bankgasse 10, St. Gallen.

1 GrstÄunn"/m Gt-ktrizitätsm-rk der Stadt Ziirich :
2. Anbau an das

werke? Babnbosb?ücke
1

?> n" Bureau des Elektrizstäts-

o wlrd Die n-n- ""den, wo auch weitere Aus-

Ik AnAt abmds 5?ibr à"a hmsofferten sind bis Samstag den

h
aus zureichen. Vorstand des Bauwesens II, Stadt-

Neubau der Kantonalbank Schasshansen »

1. Gipserarbeiten mit Inbegriff der dekorativen Arbeiten
2. Glaserarbeite«.
3. Lieferung der Holzrollade«.
4. Anfertigung eines V» Meter großen Gderlichtes

Pläne und Bedingungen liegen im Bureau der Bauleitung zur
Löwenburg Schaffliausen auf, wo auch die Vorausmaße bezogen
werden können. Offerten sind verschlossen mit der Aufschrift Bau-
arbeiten für die Kantonalbank Schaffhausen" bis 19. April an den
Präsidenten der Baukommission, Regierungsrat I. Keller in Schaff-
Haufen, zu richten.

Manrer-, Zimmer-, Flaschner-, Dachdecker-, Schlosser-
und Malerarbeiten zum Neubau eine» Kohlenschuppens
im Krankenasyl St. Katharinenthal. Pläne und Baavor-
schrtften liegen auf dem Bureau der Afylverwaltung zur Einsicht auf.
Offerten bis 2V. April an das thurg. Straßen- und Baudcpartement
in Fraucnfcld.

Maurer-, Maler- und Schreiner-Arbeite« für die
äußere Renovation des Schnlhauses der Schulgemeinde
Grlen-Riedt-Gunetaach (Thurgau). Eingaben bis 30. April an

I. Etter, Schulpfleger in Eilen, wo nähere Auskunft erteilt wird.

Die Kanarbeiten zum Luft-, Ficht- und Sonnenbad
auf Margarethen Basel. Pläne und Vorschriften sind zu be-

ziehen beim bamettenden Architekten, Gustav Doppler, Müllheimer-
straße 73, Basel.

Maurer-, Zimmerman«»-, Decker- und Spengler-
arbeite« zu einem Anka« an die Kchweineftallnnge» für
die Käsereigesellschaft Leiden (Thurg.) Offerten bis IS. April
an Vorsteher Debrunner.

Uenerftellnng einer Feuerungsanlage mit Kesst in
der Käserei Guntershause« Gttenhanse« (Thurg.) Näheres
bis 14 April bei I. Ramsperger, Vorsteher.

Gasmerk - Nenba« St. Galle«. Mohngebände für
Angestellte im Riet, Gemeinde Goldach. Erd-, Keton-,
Maurer- und Uerputzarbeite«, Kteinhauerarbeite« in
Granit und Sandstein, Zimmer-, Dachdecher- «. Spengler-
arbeiten. Auflage der Pläne und B mbedmgungen und Bezug der
Eingabesormulare: Atlantic Zimmer Nr. 7. Öfferteneingabe schrift-
lich und verschlossen mit der Aufschrift „Wohnhaus Riet" an die
Baudirektion. Offertenöffnung SamStag den 11. April, vormittags
halb 12 Uhr, Atlantic, 1. Stock, Zimmer Nr. 6.

Waisenhaus Iona bei Kappersmil. Erd-, Manrer-,
Gipser-, Kteinhaner-Arbeite« und Granit»Lieferung,
Zimmer-, Spengler-, Dachdecker- und Schlosserarbeite«,
Eisenlieferung. Pàe und Baubcschciebe können bei Ortsver-
waltungsvrälident Helbling, Staffel, Jona, eingesehen werden, welchem
die verschlossenen Offerten bis IS. April zugestellt werden müssen.

Maurer-, Zimmer-, Schlosser-, Flaschner- und Dach-
deckerarbeite« zum Ueuba« einer Kchenne in Kalchrain.
Pläne und Bauvorschriften liegen bei der Anstaltsverwaltung in
Kalchrain zur Einsicht bereit. Uebernahmsofferten sind bis IS. April
dem thurg. Straßen- und Baudepartement in Frauenfeld einzureichen.

Erd-, Manrer-, Steinhauer- (Granit und Sandstein),
Zimmermanns-, Dachdecker- und Speuglerarkeite«, die
Äieferung von Kunststeine« und ?-Kalken zum Umbau
der Muhte in Kürzten. Pläne, Vomusmaß und Bedingungen
l-egen b« U. Ackeret, Architekt in Weinfclden, zur Einsicht aus. Offerten
sind bis 15. April an Otto Böhi in Bürgten verschlossen einzureichen.

Die Erstellung des neuen Spritzenhauses in Stans.
Gesamtofferten, sowie Offerten zur Uebernahme einzelner Arbeiten an
Paul Heß in Stans, woselbst die Pläne eingesehen werden können.

Erd-, Maurer-, Kunststein-, Granit-, Zimmermanns-,
Dachdecker- und Spenglerarbeiten zum Ueuba« eines
Mohnhauses iur Dr. Bänziger, Bobinenfärberei, Uomanshorn.
Off rten an denselben bis 14. April. Pläne und Bedingungen liegen
bei August Keller-Wila, Architekt, Romanshorn, zur Einsicht auf.

Neue Turnhalle in Tägermilen (Thurgau). Die Erd-,
Maurer-, Steinhauer-,Uerputz-,Zimmermanns-, Decker-,
Glaser-, Flaschner-, Schreiner-, Parkett-, Schlosser- und
Malerarbeiten, I'-Gilenliefernng. Pläne, Bedingungen und
Offettenfo.mulare sind bei Numa Sauser, Baubureau, Tägerwilen,
zur Einficht aufgelegt. Uebernahmsofferten sind verschlossen bis den
II. Apiil an Gemeindeammann Dr. Ebinger einzusenden.

Neues Gekonomiegebände der Kennhüttengenosse«-
schaft Gattikon-Sihlhaldrn. Manrer-, Zimmermanns-,
Schlosser- und Spengleraàeiten. Pläne und Bauvorschristen
liegen in der Wirtschaft zur Siylhaidcn zur Einsicht auf, wo auch
Eingabesormulare bezogen werden können. Eingaben bis 11. April
an den Präsidenten Jul. Eichholzer in der Sihlhalden.

Arbeiten für das Bezirkssängerfest am 10. Mai in
1. Eine Sängerbühne von 38 Bodenfläche mit Dirigenten-

kanzcl;
2. Eine Kühne für das Kampfgericht;
3. 6S0 m laufende Tische samt beidseitigen Bänken;
4. Ein Fahnenständer;
5. 2 Pissoirs;
6. Eine Buffeteinrichiung;
7. 4 Triumphbogen.

Eingaben bis IS. April schriftlich an Reallehrer W. Wirth, wo
Pläne und Baubedingungen eingesehen werden können.

Dimmerarbeit ohne Holzlieferung, Maurer-, Schreiner-
und Glaserarbeit zum Ueuba« von Mohnhans und
Scheune in Gber-Mch, Mülstingen. Eingabefrist 12. April.
Pläne und Vorausmaß bei I. Baltensperger, Stiegenhof.



24 SOnAtiettt fätoeigetififie §an#tnetîeï«Srttnnq (Organ für bit offiziellen $ubKfationen bei Scbtoetz. SfenetBebeteinl). 9h;. 2

gRmtHrfje Arbeiten tm §trubau wo« gdjeime, #tall
mth Fdjwwf. pan unb S5aubefd)rieb liegen pr ©infidjt bei 3of.
IRaaS»©d)mtb, ßangborf^rauenfelb.

^bbredjrtt bor füjrtm* he« gtobtrat ©rwft-iüeelew
in HHntertifttr nnb ptioboranfbnnen betreiben in ©ber-
©idj, ®Jnlflingett, UebernabmSoffcrten finb bis ptn 12. 2lpril
an 2t. SÖaltenfperger in Ober=2Bagenburg etnjurcidjen.

©rftellnng eine« eleUteiIiijen IMnrennufjnee» fiir bn»
nene Sienftgebnttbe ber gdjweijerirdjeit gsnnbesbaljnen
auf bent ^riidtfelb in gfern. Programm unb SSebingmtgen
fönnen oom Sureau bes ObertngenieurS, Sdjanjenftta^e 6 tn 33etn,
bepgen »erben. Slngebote finb berfdjloffert unb mit ber 2tuffd)rift
„SBriicEfelb, SBarenaufzng" bis 25. 2lprtl an bie ©eneralbireftion ber
©dltoetz. SSnnbeSbabncn in S3ern einpreidjen.

Sie 3entrnUjeijunij0(tttlage für bn« SernmUmtas-
gebnnbe ber i^eljriiijiwerbrennungeanfiali in Jürirfj Iii.
Sie fßläne unb fpejtellen 4febingu;ïgen tonnen btS 17. 08. vu 23au-

bureau Sßeterftrafje 10 (II) bezogen »erben. ®ie Offeriert finb ber®

fdfioffen unb mit ber 2lnffcf)rift „Stel)ricfjfberbrenmxvgöanftalt" ber»
(eben bis 30. älpEtl, abenbë 6 Utjr, an ben SBorftanb be8 SöautoefenS I

ei pfenben.
©a«»werk-|teubau St. ©allen. St« ©rbarbeiten nnb

bie gegnng ber ©aaljauptteitnng wan ber ©aebeljälter-
Itatian int Sdjellenadter bi« |wr „Tratte" in ©albadj.
fßlanauflage : Saubureau ©as»erf St. ©allen. 2lnnabme bon Offerten
berfcfiloffen mit ber 2luffebrifi; „©asbauptlcituug ©aStoerMReubau",
29aubirettion ber Stabt St. ©allen, ©tngabetermin unb ©rijffnung ;

PienStag ben 14. 2lbril, bormittagS balb 12 lîfjr, 2lt'atitic. 3'mmer 6.

Familiengräber auf bem gîalfaatteaaiker in träfet.
Sie ©rab- nnb Panrerarbeiten. fjJlane unb ®ebts im £od)»
baubureau zu beziehen. Offerten finb bis Samêtag ben 18. Slpril,
nndjm. 2 llfjr, einzureiben an ba8 Sefretariat be8 ®aubepartements.

Sie |lerwwft- nnb ©iwferarbeiten be« nenen §djui-
nnb ©emeinbetjanfe« unb ber ©nrnljalle in ptettjiken.
®ie SSoifctjriften, iöebingungeu unb 23orauSmafj liegen tägltd) bon
10—12 llbr bormittagS auf bem Saubureau bon 2lrd)itett 21. Stamm,
1484 SuraftraSe, 2larait, zur ©infidjt auf. Offerten finb berfdjloffen
mit ber SHuffdjrift „fBerpu^arbeiten für bas Scf)ut= unb ©emeinbe»
baus SKenzilen" bis 16. Stprit, abeubs, an ben ffMfibenien ber Sau»
lommiffion, Sertranb 2ßeber, einzureichen.

Fiefernng wan etwa 7000 Ôtiidt werftljiebetter Feilen
(Sdjweijerfabribat) für bie Perkftätten ber gdjtweij.
Snnbeabaknen in ©Iten. Permtn 30. 2lbril.

Jlnwfnljrnng ber 3wifdrenbedteuItattftrMlttianen nnb
ber fentralljeijung im Sdjulbananeubau ©erliltan. päne
utib 2lfforbbebinguttgen liegen im Sureau non Slbolr 2lfber, 21rd)iteft,
ifürieb ©Otlingen, Steintni.Sftiaée 40, zur ©inficht auf. *Ueberrat)®8=
Offerten finb bis 18. ?ipitl an 3- ©«blotter, fßräfibent ber @d)ulf)au8=
bautommiffion, mit ber Stuffdjnft „ScbulbauSbaute Oerlifon" ber»

fdjloffen einjufenben.

San einer Strafte wan Sen St. Hakan» nadj bem
^iemel«berg. Sotanjcblag runb gr. 42,0 0. ißläne, Sauborfdjriften
unb SorauSmafee liegen auf ber ©emeinberatstanzlei fReu ©t.Sobonn
(Poggenburg) zur ©infidjt auf. 11 bernabmSofferten finb uerfcb'offen
mit ber 2tuffcbrift „SSemelSbergfirafst" bis 20. 2lprti bem ©emeinbe»
rate bon Krummenau einzureichen,

Sanatifatian S Inningen. $ic ©emeinbe Sinningen (Safel»
lanb) eröffnet Stor.lncrenz übet folgenbe Slrbeiten :

1. ©rab- nnb iementarbeiten für ca. 5400 m fRöbrenfaräte,
größtenteils aus Stenizeug, in ßidjtmciten bon 0,30—0,60 m
(ohne fRöbrenlieferung).

2. ßieferung bon ca. 130 gnfteifernen Sdjadjtraljmen mit
boUen ober burdjbiodjenen PcdEeln.

ißläne unb Sauborfchiiften tonnen beim ffianalifationsbureau
Safel, fRebgaffe 1, eingefeben unb bafelbft bie ©ingabeformulare be=

Zogen »erben. Offelten finb bis 18. aijoril, abenbs, be.fchloffcn unb
mit Sluffchrift berfeben, ber ©emeinbefanjlei Sinningen einzufenben,

©rftellnng einer Selendjtnngaanlage im itatttaufe
©ittftebeln. ©8 »erben Offerten über berfchteben- Seleuchtungs»
anlagen entgegengenommen (Slc.ttjfen, ©afolin tc.) 5ßläne unb Se»
bingungen Itegen im SRatbaufe ©infiebeln, fo»ie bei 21. ."Qufcer, Slrcbiteft,
Süricb II, auf. Offerten b;8 15. 2lpril an bas Sez'rtsamt ©infiebeln.

Sie Sermelfnngen J*er iiegenfdjaften ber ©emeinbe
©awwfekerg. fßreiseingabe per DJiafj, per Pag oter total, unter
zugefieberter ©arantie. ©ingaben bis 18. Slpril an Siemens ©hbolzer,
fßräfibent.

Fiefernng einer neuen fweiwferbigen Sangfwrifte für
bie ©emeinbe ©berbalm (Sernj, Offerten bis 15. Slpril an
Sranbmetfter Dtubolf Scbmup.

©rftellnng einer ratianellen Anlage in Hbküljlnng«-
;wedten für bie Padjsfakrik ©aftan (St. ©auen). Pägiicber
S ßfferberbrauch 30 m®. tRepeltanten, bie fich mit ©inridjtungen zur
©eminnung bon ©runbtoaffer befaffen, toollcn fchriftliihe, betaillierte
Offerten bis 1. 2Rat einreichen.
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| Stelle-Gesuch. ^

Für jtiaschinctischlosser.
Der Hülfsverein Herisau

sueht auf Oätern 1903 einen

Lehrling
mit dreijähriger Realschulbild-
üug zu plazieren. 747

Gefl. Offerten sind an den
Vereinsvorstand zu richten.

| Offene Stellen. }

Gesucht:
Ein tüchtiger

Scharfmacher
auf Vollgatter u. Fräsenblätter.
Eintritt möglichst bald.

B. Zöllig, Baugeschäft
Arbon.

Gesucht:
Ein selbständig arbeitender,

tüchtiger

üttf- und

Wapschtttied
gegen hohen Lohn. Auskunft
erteilt die Exped. u. Nr. 796.

Ein

5cbrelitcrtcbrlitig
kann unter günstigen Beding-
ungen sofort eintreten bei

R. Rohr
Bau- und Möbelschreiner

817 Lenzburg.

Zu vermieten:
Eine gangbare

Wagnerei.
Offerten unter Chiffre E 809 au
die Exped.

Zu kaufen gesucht
ein noch in gutem Zustande
befindlicher 2 PS

Elektro-Motor
(250 Volt Betriebsspannung) mit
Garantie. 773

Off. mit Preisangabe nimmt
entgegen

J. Merz, Metzger
Fahrwangen (Aargau).

Sägeschärf-
maschinell

verbreitetstes und anerkannt
richtiges System, liefert

M. Schniter
Maschinenfabrik 782

Zürich, Unterer Mühlesteg 4.

Gegen

Unfälle
versichern sich die HH. Glaser-,
Schreiner- und Zimmermeister,
Wagnermeister, Drechslermei-
ster, Holzbildhauer und alle
andern Meister der Holzbrauche
sowohl in Kollektiv-Versiehe-
rung ihre Arbeiter wie in Einzel-
Versicherung sich selbst am ein-
fachsten, besten und billig-
sten bei der auf vollständiger

Gegenseitigkeit beruhenden

„Neuen Uniallkasse Scbvei-
zerischer Schreinermeister In

Luzern."
Prospekte, Statuten, Antragfor-
mulare, sowie jede weitere ge-
wünschte Auskunft sind stets
umgehend und gratis zu er-
halten. Man adressiere nur :

Jene KtifaltHasse

Schweiz. Schreinermeister
in Enzern",

Aechte

Baster-£eckerli
in anerkannt feinster Qualität,

à 60, 80 Cts. und 1 Fr. per Paquet.

Es empfiehlt sich bestens

Stud. Studisiihli, Basler-Leckerli-Fabrikation

Basel, Schützenmattstrasse 36.
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Sämtliche Arbeiten znm Ueubau von Scheune. Stall
und Schöpf. Plan und Baubeschrieb liegen zur Einsicht bei Jos.
Raas-Schnnd, Langdorf-Frauenfeld.

Abbrechen der Schenne des Stadtrat Grnft Ziegler
in Minterthnr «nd Wiederaufbauen derselben in Ober-
Eich. Mnlflingen. Uebernahmsofferten sind bis zum 12. April
an A. Baltensperger in Ober-Wagenburg einzureichen.

Erstellung eines elektrischen Marenan^nges fur das
nene Dienftgebände der Schweizerische« Kundesbahnen
anf dem Krückfeld in Kern. Programm und Bedingungen
können vom Bureau des Oberingenieurs, Schanzenstraße 6 in Bern,
bezogen werden. Angebote sind verschlossen und mit der Aufschrist
„Brückfeld, Warenanfzng" bis 25. April an die Generaldirektion der
Schweiz. Bundesbahnen in Bern einzureichen.

Die Zentralheizungsanlage für das Verwaltung«-
gebäude der Kehrichtverbrennnngsanstalt in Zürich >>>

Die Pläne und speziellen Bedingungen können bis 17. ös. bu Bau-
bureau Peterstraße 10 (il) bezogen werden. Die Offerten sind ver-
schloffen und mit der Aufschrift „Kehrichtverbrennur.gsanstalt" ver-
sehen bis 30. April, abends 6 Uhr, an den Vorstand des Bauwesens I

ei zusenden.

Gaswerk-Ueuba« St. Galle«. Die Grdarbeiten «nd
die Kegung der Gashauptleitung von der Gasbehälter-
station im Schellenacker bis zur „Krone" in Goldach.
Planauflage: Bauvureau Gaswerk St. Gallen. Annahme von Offenen
verschlossen mit der Aufschrift: „Gashauptleitung Gaswerk-Neubau",
Baudirektion der Stadt St. Gallen. Eingabetermin und Eröffnung:
Dienstag den 14. April, vormittags halb 12 Uhr, Atlantic Zimmer 6.

Familiengräber anf dem Molfgottesacker in Kasel.
Die Grab- «nd Maurerarbeite«. Pläne und Devis im Hoch-
baubureau zu beziehen. Offerten sind bis Samstag den 18. April,
nachm. 2 Uhr, einzureichen an das Sekretariat des Baudepartements.

Die Uerputz- und Gipserarbeite» des «enen Schul-
«nd Gemrindehanses und der Turnhalle in Menziken.
Die Vorschriften, Bedingungen und Vorausmaß liegen täglich von
10—12 Uhr vormittags auf dem Baubureau von Architekt A. Stamm,
1484 Jurästraße, Aarau, zur Einsicht auf. Offerten slid verschlossen

mit der Aufschrift „Verputzarbeiten für das Schul- und Gemeinde-
Haus Menziken" bis 16. April, abends, an den Piäsidenten der Bau-
kommission, Bertrand Weber, einzureichen.

Lieferung von etwa 7000 Stück verschiedener Feile«
(Schweizerfabrikat) für die Werkstätten der Schweiz.
Knndesbahnen in Otte«. Termin 30. April.

Ausführung der Zwischendeckenkonftruktione« «nd
der Zentralheizung im Schulkausneubau Nerliko«. Pläne
und Akkordbedingungen liegen im Bureau von Adols Asper, Architekt,
Zürich Hottingen, SteinwüssUaße 40, zur Einsicht auf. fllebernahms-
Offerten sind bis 18. April an I. Schlatter, Präsident der Schulhaus-
baukommissiou, mit der Aufschrist „Schulhausbaute Oerlikon" ver-
schloffen einzusenden.

Kau einer Straße von Ue« St. Johann «ach dem
Aemrlsberg. Voranschlag rund Fr. 42,0 0. Pläne, Bauvorschriften
und Vorausmaße liegen auf der Gemeinderatskanzlei Neu St. Johann
(Toggcnburg) zur Einsicht auf. U bernahmsofferten sind verschlossen

mit der Aufschrift „Aemclsbergstraße" bis 20. April dem Gemeinde-
rate von Krummenau einzureichen.

Kanalisation Kinninge«. Die Gemeinde Binningen (Basel-
land) eröffnet Konkurrenz über folgende Arbeiten :

1. Grab- und Zementarbeiten für ca 5400 m RöKevkaräie,
größtenteils aus Stcmzeug, in Lichlwciten von 0,30—0,60 m
(ohne Röhrenliefcrung).

2. Lieferung von ca. 130 gußeiserne« Kchachtrahmen mit
vollen oder durchbiochenen Deckeln.

Pläne und Bauvorschriften können beim Kanalrsationsbureau
Basel, Rebgasse 1, eingesehen und daselbst die Eingabeformulare be-

zogen werden. Offerten sind bis 18. April, abends, ve schloffen und
mit Aufschrift versehen, der Gemeinde kanzlei Binningen einzusenden.

Erstelln«« einer Beleuchtungsanlage im Rathanse
Ginstedrl«. Es werden Offerten über verschieden Beteuchtungs-
anlagen entgegengenommen (Ac.ty'en, Gasolin -c.) Pläne und Be-
dingungen liegen im Rathausc Einsiedeln, sowie bei A. Huber, Architekt,
Zürich II, aus. Offerten bis 15. April an das Bezirksamt Einsiedeln.

Die Vermessungen der Liegenschaften der Gemeinde
Goppisberg. Preiseingabe per Praß, per Tag oter total, unter
zugesicherter Garantie. Eingaben bis 18. April an Clemens Eyholzer,
Präsident.

Lieferung einer neuen zweipferdigen Kangspritze für
die Gemeinde Gberbalm (Bern). Offerten bis 15. April an
Brandmeister Rudolf Schmutz.

Erstellung einer rationelle« Anlage z« Abkühlung«-
zwecken für die Machsfabrik Goßa« (St. Gauen). Täglicher
V asserverbrauch 30 m^. Reflektanten, die sich mit Einrichtungen zur
Gewinnung von Grundwasser befassen, wollen schriftliche, detaillierte
Offerten bis 1. Mai einreichen.
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^ Lìà-Hssuà ^

Mr Màenzclilotter.
ver MUsvereiu llsrisau

sucht auf Ostern 1903 einen

I»sknling
mit dreijähriger Realscbulbild-
unZ su plazieren. 747

Oeü. Offerten sind an den
Vsrsiusvorstauck xu richten.

^ Oiksns LtsUsri. ^

Hvsuàt:
Liu tüchtiger

8àààl>
auf Vollgattsr u. Lräsenblätter.
Lintritt möglichst bald.

L. völlig, Laugescbäkt
stvbon.

Hvsuât:
Lin selbständig arbeitender,

tüchtiger

Ziuk- M
V?sg«l5àîÂ>

gegen hohen Lokn. Kuskunlt
erteilt die Lxped, u, Vr, 796.

Lin

Zcàràlàlistg
lraun unter günstigen öeding-
ungen sofort eintreten hei

k. ütokv
Lau- und Klöbelscbreiner

8 7 I-ennkuvg.

vermieten:
Line gangbare

NîWà
Offerten unter Okitkre L 809 an
die Lxped.

/iN liàl! KtzMckt
ein noch in gutem Zustande
beündlichsr 2 PL

(250 Volt öetriebsspannung) mit
Oarantie. 773

Okk. mit Preisangabe nimmt
entgegen

llstvvv, Nst^gsr
kndrvnugou (Kargau).

5 Mfl86tlinen
verhreitetstes und anerkannt
richtiges 8z:stem, liefert

NI. Sokniiei»
klascbinenkabrik 782

Zkitvlvb, Unterer Nüblsstsg 4.

Kegen

UnkSNe
versichern sick die HL. Olaser-,
Kcbreiner- und Timmormeister,
IVagnermeistsr, Orecbslermsi-
ster, Holzbildhauer und alle
andern Kleister der Làbraucbe
sowohl in Kollektiv-Versiebe-
rung ihre Arbeiter wie in Linxel-
Versicherung sieb selbst am sin-
facbstsn, bestvn und billig-
stsn bei der auf vollständiger

Oegenseitigkeit bsrubonden

„llsusu vutaUkasss Lvkwsi-
asrisvksr Lebroiuermoistsr iu

l,u2vru."
Prospekte, Statuten, Kntragkor-
mulare, sowie jede weitere ge-
wünschte Auskunft sind stets
umgehend und gratis su er-
kalten. Klan adressiere nur :

„Me 1l«ksllllS55e

Zàei?. Zcdreinermîîzttt
iN LNNltl". 1666

iìvokîv

Z»zler-!ecllirli
in anerkannt feinster Oualität,

à 60, 80 Ots. und 1 Lr. per paguet.
Ls empüeblt sieb bestens

Huâ. ZìSckisukU, Kàsìkr-l-kàkrìi-kâdàtioll
knssl, 8chüt2enmattstrasse 36.
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